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Maßnahmen des Aktionsplanes II der Bundesregierung 
zur Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen 


Vorbemerkung der Fragesteller 

Am 26. September 2007 verabschiedete das Bundeskabinett den „Aktions- 
plan II der Bundesregierung zur Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen“. 
Nach Aussage der Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend, Dr. Ursula von der Leyen, bündelt der Aktionsplan 133 Maßnahmen 
der Bundesregierung gegen alle Formen von Gewalt an Frauen (Presseerklä- 
rung vom 27. September 2007). In der Broschüre des Bundesministeriums für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) zum Zweiten Aktionsplan 
zur Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen (September 2007) werden diverse 
Maßnahmen aus den zehn Handlungsfeldem Prävention, Rechtsetzung durch 
den Bund, Hilfesystem zur Unterstützung und Beratung gewaltbetroffener 
Frauen, bundesweite Vernetzung im Hilfesystem, Kooperationen zwischen 
staatlichen Institutionen und nichtstaatlichen Hilfsangeboten, Arbeit mit Täte- 
rinnen und Tätern, Qualifizierung und Sensibilisierung, Forschung, Europäi- 
sche und sonstige internationale Zusammenarbeit sowie Unterstützungsmaß- 
nahmen für Frauen im Ausland aufgeführt. Es fehlt jedoch ein vollständiger 
Überblick über die geplanten Maßnahmen und die konkreten Handlungs- 
träger. 


1. Welche 133 konkreten Maßnahmen enthält der am 26. September 2007 
beschlossene „Aktionsplan II der Bundesregierung zur Bekämpfung von 
Gewalt gegen Frauen“ sortiert nach den einzelnen Bereichen? 

Die Maßnahmen des Aktionsplans II sind in der beigefügten Übersicht sortiert 
nach den einzelnen Bereichen aufgeführt (s. Anlage). 


Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend vom 7. Juli 2008 übermittelt. 

Die Drucksache enthält zusätzlich - in kleinerer Schrifttype - den Fragetext. 
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2. Bei welchen konkreten Maßnahmen handelt es sich um Fortsetzungsmaß- 
nahmen, und bei welchen um neu zu beginnende Maßnahmen? 

Wie aus der Übersicht (s. Anlage) hervorgeht, wurden einige Maßnahmen des 
ersten Aktionsplans der Bundesregierung zur Bekämpfung von Gewalt gegen 
Frauen, die sich bewährt haben, in den Aktionsplan II übernommen. Alle ande- 
ren Maßnahmen sind neu in den Aktionsplan II aufgenommen worden. 


3. ln welchem Stand der Umsetzung befinden sich die jeweiligen Maßnah- 
men, und von wem werden sie durchgeführt? 

Wie viele der Maßnahmen werden in Ostdeutschland (ohne Berlin) durch- 
geführt? 

Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) be- 
gleitet in seiner koordinierenden Funktion die Umsetzung des Aktionsplans II. In 
diesem Zusammenhang beabsichtigt das BMFSFJ, Anfang 2009 den konkreten 
Umsetzungsstand der Maßnahmen des Aktionsplans detailliert aufzubereiten. 
Ein erster Überblick zum derzeitigen Stand der Umsetzung ist der Anlage zu ent- 
nehmen. In die Übersicht wurde auch aufgenommen, von wem die jeweiligen 
Maßnahmen durchgeführt werden. 

Bei den Maßnahmen des Aktionsplans II der Bundesregierung handelt es sich 
aufgrund der Zuständigkeit des Bundes grundsätzlich um Maßnahmen mit 
einer bundesweiten Wirkung. Einzelne Maßnahmen, insbesondere Modell- 
projekte, können Standorte in Ostdeutschland haben. Diese Maßnahmen sind 
unabhängig von ihrem Standort in ihrer Konzeption auf eine bundesweite Wir- 
kung bzw. auf eine bundesweite Übertragbarkeit nach Abschluss der Modell- 
phase ausgerichtet. Im Einzelnen liegen hierzu keine Informationen vor. 


4. Welcher finanzielle Rahmen wurde den jeweiligen Maßnahmen zugeordnet? 

Wie hoch sind die Mittel derjenigen Maßnahmen, die in Ostdeutschland 
(ohne Berlin) durchgeführt werden? 

Zum finanziellen Rahmen der jeweiligen Maßnahmen und der in Ostdeutsch- 
land durchgeführten Maßnahmen liegen im Einzelnen keine Informationen vor. 
In die für Anfang 2009 geplante Aufbereitung des Umsetzungsstands wird auch 
der finanzielle Rahmen der jeweiligen Maßnahmen einbezogen werden. Es 
wird insofern auf die Antwort zu Frage 3 verwiesen. 


BMFSFJ/403 


Stand: 3. Juli 2008 


Aktionsplan II der Bundesregierung zur Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen 
Übersicht Maßnahmen und Handlungsfelder 


1. Prävention 


Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ 

1 . Entwicklung von Empfehlungen zur Prävention 
von häuslicher Gewalt im Bereich Schule durch 
die Bund-Länder-AG Häusliche Gewalt/UAG 
„Schule“ 

Bausteine für die Präven- 
tionsarbeit im Bereich 

Schule; Entwicklung von 
Materialien 

X 




X 

BMFSFJ 

2. Wissenschaftliche Begleitung des Modellpro- 
jektes „BIG Präventionsprojekt, Kooperation 
zwischen Schule und Jugendhilfe bei häuslicher 
Gewalt“ in Berlin 

Ausloten der Möglichkeiten 
der Intervention und Präven- 
tion von häuslicher Gewalt 
im Zusammenhang von 
Schule und Jugendhilfe und 
frühzeitiges Aufzeigen von 
Zugängen ins Hilfesystem 
für gewaltbetroffene Frauen 
und Kinder 

X 




X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/FIandlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ 

3. Fachveranstaltung zum Thema „Häusliche Ge- 
walt, Präventionsmaßnahmen für den Bereich 
Schule“ in Kooperation mit der KMK, GEW 
und anderen geeigneten Partnern 

Kommunikation der Emp- 
fehlungen der Bund-Länder- 
AG Häusliche Gewalt sowie 
des Modellprojektes „BIG 
Präventionsprojekt, Koope- 
ration zwischen Schule und 
Jugendhilfe bei häuslicher 
Gewalt“ in der Fachöffent- 
lichkeit, den Ländern und 
Kommunen; Klärung der 
Frage, welche konkrete Un- 
terstützung (Materialen) die 
Bundesregierung entwickeln 
und der Praxis zur Verfügung 
stellen kann. 

X 




X 

BMFSFJ 

4. Medien der Bundesregierung in Kooperation 
mit der BZgA in Umsetzung des § 1 Schwan- 
gerschaftskonfliktgesetz 

Querschnittsmäßige Berück- 
sichtigung der Gewaltproble- 
matik in Maßnahmen der 
Sexualaufklärung und Fami- 
lienplanung 


X 


X 


BMFSFJ 

5. Umgang mit sexueller Selbstbestimmung und 
sexualisierter Gewalt in Wohneinrichtungen für 
junge Menschen mit geistiger Behinderung“ 
(Publikationen) 

Sexualaufklärung und Förde- 
rung der sexuellen Selbstbe- 
stimmung zur Gewaltpräven- 
tion 

X 




X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/FIandlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ 

6. „SELBST - Selbstbewusstsein für behinderte 
Mädchen und Frauen (§ 44 SGB IX)“ (Curricula 
und Etablierung in der Regelpraxis) 

Befähigung zur Abgrenzung 
vor Übergriffen, insbes. vor 
Übergriffen sexueller Ge- 
walt: Erforschung von An- 
forderungen an die „Übun- 
gen für behinderte oder von 
Behinderung bedrohte 

Frauen und Mädchen zur 
Stärkung des Selbstbewusst- 
seins“ und an die Befähigung 
der Kursleiterinnen zur Qua- 
litätssicherung im Rahmen 
des Rehabilitationssports 
(2 Curricula). Die Übungen 
gehören als Bestandteil des 
ärztlich verordneten Rehabi- 
litationssports im Rahmen 
des § 44 SGB IX zu den er- 
gänzenden Leistungen zur 
medizinischen Rehabilitation 
und zur Teilhabe am Arbeits- 
leben. Die Curricula sollen in 
die Regelpraxis überführt 
werden. 

X 




X 

BMFSFJ 

7. Modellprojekt Frauenbeauftragte in Einrichtun- 
gen der beruflichen Rehabilitation 
Projektumplanung: konzeptionelle Praxisumset- 
zung der Installation von Frauenbeauftragten 
- mit Vorbildfunktion - durch Interessenvertre- 
tung behinderter Frauen in möglichst mehreren 
Einrichtungen. 

Prävention und Bekämpfung 
von Gewalt gegen Frauen in 
den Einrichtungen der beruf- 
lichen Rehabilitation und 
den angrenzenden Wohnbe- 
reichen durch die Installation 
von Frauenbeauftragten in 
diesen Einrichtungen 

X 


X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/FIandlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ 

8. Modellprojekt zum Ausbau eines Online-Bera- 
tungsangebotes für von Zwangsverheiratung 
und häuslicher Gewalt betroffene junge Mi- 
grantinnen 

Es fehlen Unterstützungsan- 
gebote. Das Online- Angebot, 
das die Betroffenen erreichen 
kann, soll als Unterstüt- 
zungsmaßnahme modellhaft 
erprobt werden. Aus der 
Evaluierung des Projekts 
werden bisher fehlende 

Daten zur Gruppe der Be- 
troffenen und zu effektiven 
Präventions- und Interven- 
tionsmöglichkeiten erwartet 

X 


X 



BMFSFJ 

9. Förderung öffentlichkeitswirksamer Maßnah- 
men zur Aufklärung gegen Zwangsverheiratun- 
gen (Praxisevaluation, Reader, ev. Unterstüt- 
zung des Drucks eines Nothilfeflyers und von 
Postkarten) 

Die auch im politischen 

Raum benötigte wissen- 
schaftliche Aufarbeitung des 
Themas Zwangsverheira- 
tung soll verbessert werden. 

X 




X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/FIandlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ 

1 0. Dialogforum mit Vertreterinnen von muslimi- 
schen Frauenorganisationen bzw. Sprecherin- 
nen von islamischen Dachverbänden und über- 
regionalen Zusammenschlüssen von Muslimen 
in Deutschland 

Ziel dieser Informations- und 
Kontaktgespräche ist der 
Aufbau eines kontinuier- 
lichen Dialogforums der Ver- 
treterinnen muslimischer 
Frauenorganisationen, der 
Frauenbeauftragten der isla- 
mischen Dachverbände und 
der überregionalen Zusam- 
menschlüsse von Muslimen 
in Deutschland mit dem 
BMFSFJ, der Beauftragten 
der Bundesregierung für Mi- 
gration, Flüchtlinge und Inte- 
gration und der Muslimi- 
schen Akademie in Deutsch- 
land e.V. Das Dialogforum 
will einen Beitrag dazu leis- 
ten, dass muslimische Frauen 
in Deutschland ihre Religion 
frei von ungerechtfertigten 
Benachteiligungen leben und 
ihre Vertreterinnen in Gesell- 
schaft und Politik mit eige- 
ner Stimme sprechen und ge- 
hört werden können. 

X 



X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/FIandlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ 

1 1 . Transkulturelles und interreligiöses Lemhaus 
der Frauen 

Dieses Projekt hat zum Ziel, 
Orte und Räume für den 
Kontakt und die Kommuni- 
kation von Frauen verschie- 
dener ethnischer Herkunft 
und kultureller/religiöser 
Prägung zu schaffen, um auf 
diese Weise nachhaltige 
Lernprozesse im Sinne einer 
integrativen Entwicklung in 
Gang zu setzen. 

X 



X 


BMFSFJ 

12. Network.21 

Mit Hilfe eines Mentoring- 
Progamms soll jungen 

Frauen mit Migrationshinter- 
grund im Übergang von 
Schule, Ausbildung oder 
Studium in den Beruf ein un- 
terstützendes Netzwerk für 
die eigene Arbeitsmarkt- und 
Karriereorientierung angebo- 
ten werden. 

X 



X 


BMFSFJ 

13. Info-Börsen 

Info-Börsen werden auf 
kommunaler Ebene die 
Chance bieten, u. a. Ange- 
bote für gewaltbetroffene 
Frauen bekannt zu machen. 

X 



X 


BMFSFJ/ 

Nummer- 

gegen- 

Kummer e. V. 

14. Eltemtelefon 

Stärkere Sensibilisierung 
und Fortbildung der Berate- 
rinnen und Berater zur The- 
matik und Kooperation mit 
anderen Institutionen und 
Hilfeeinrichtungen 

X 


X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ/ 
Arbeitskreis 
Neue Erzie- 
hung 

15. Sonderelternbrief zu den Auswirkungen der 
häuslichen Gewalt auf Kinder 

Enttabuisierung des Themas 
„häusliche Gewalt“; Ermuti- 
gung, sich mit der Situation 
auseinanderzusetzen und 

Hilfe zu suchen; Informa- 
tion über rechtliche Rahmen- 
bedingungen und Unterstüt- 
zungsmöglichkeiten 

X 



X 


BMFSFJ 

16. Deutsche Alzheimer Gesellschaft/„Alzheimer- 
Telefon“ 

Hilfe und Entlastung Betrof- 
fener und Pflegender zur 
Verminderung und Verhinde- 
rung von Gewalt 

X 



X 


BMFSFJ 

1 7. Programm „Frühe Hilfen für Eltern und Kinder 
und soziale Frühwarnsysteme“ 

Verbesserung des Schutzes 
von Kindern vor Gefährdun- 
gen durch die Entwicklung 
sozialer Frühwarnsysteme 
und Stärkung der Elternkom- 
petenz sowie bessere Verzah- 
nung von Gesundheits- 
system, Kinder- und Jugend- 
hilfe, Schwangerenbera- 
tungsstellen und Frauen- 
unterstützungseinrichtungen 

X 



X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/FIandlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ 

18. multiprofessionelles „Nationales Zentrum 

Frühe Flilfen“ (Kompetenzzentrum) 

Aufbau einer Informations- 
plattform, um das vorhan- 
dene Wissen und die Erfah- 
rungen gezielt auszutauschen 
sowie allen interessierten 
Kommunen und Trägern zu- 
gänglich zu machen und sie 
bei der Implementierung frü- 
her Flilfen und sozialer Früh- 
warnsysteme zu beraten. 
Begleitend soll die Öffent- 
lichkeit über die Entwick- 
lung von Kindern und die be- 
sondere Bedeutung der ers- 
ten Lebensjahre sowie auch 
über Gefahren für Kinder 
und Unterstützungsmöglich- 
keiten informiert werden. 
Hürden zur Inanspruch- 
nahme von Hilfen sollen ab- 
gebaut werden. 

X 



X 


BMFSFJ 

19. Modellprojekte mit den Ländern, u. a. Modell- 
projekt „Pro Kind“ („Prävention durch Frühe 
Förderung - Modellversuch zur Prävention 
von Krankheit, Armut und Kriminalität für 
Kinder aus benachteiligten Familien“) und 
wissenschaftliche Begleitung 

Prävention schon während 
der Schwangerschaft und in 
den ersten Lebensjahren. 
Erstgebärende Schwangere 
werden im häuslichen Raum 
gezielt durch Hebammen 
und Sozialpädagoginnen be- 
gleitet. Das Projekt wird 
durch eine Wirkungsfor- 
schung und eine Kosten-Nut- 
zen-Analyse wissenschaft- 
lich begleitet. 

X 



X 
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Zuständigkeit/ 



Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 

U msetzungsstand 

federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

zungsmaß- 
nahme aus 
API 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ 

20. Aktionsplan zum Schutz von Kindern und Ju- 
gendlichen vor sexueller Gewalt und Ausbeu- 
tung 

Weiterentwicklung des straf- 
rechtlichen Schutzes von 
Kindern und Jugendlichen; 
Stärkung von Prävention und 
Opferschutz; Vernetzung von 
bundesweiten Hilfs- und Be- 
ratungsangeboten; Sicher- 
stellung der internationalen 
Strafverfolgung und Zusam- 
menarbeit 


X 


X 



Beispiele für Maßnahmen im Rahmen des Aktions- 

ülans: 

Homepage www.hinsehen-handeln-helfen.de mit 
Beratungsstellendatenbank über die bundesweite 
Präventionskampagne „Hinsehen.Handeln.Hel- 
fen“ hinaus 

Informationen und Aufklä- 
rung, Bereitstellung einer 
Beratungsstellendatenbank 
zur niedrigschwelligen Re- 
cherche von örtlichen Bera- 
tungsstellen 







Eltemratgeber „Mutig fragen - besonnen handeln“ 

Information und Aufklärung 







Verbesserung des professionellen Umgangs mit 
sexuell aggressiven und devianten Minderjährigen 
im Sinne der Opferprävention und zur Verhinde- 
rung von Täterstrukturen 

Verbesserung der Kommuni- 
kation und Kooperation zwi- 
schen Kinder- und Jugend- 
hilfe, Justiz, Polizei und 
Psychiatrie 







Kinder- und Jugendtelefon 

Ausbau und Qualitäts- 
management eines niedrig- 
schwelligen Beratungs- 
angebots für Kinder und 
Jugendliche 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 


Einführung und nachhaltige Implementierung eines 
Verhaltenskodexes zum Schutz von Kindern gegen 
kommerzielle sexuelle Ausbeutung im Tourismus 
in Unternehmen der Tourismuswirtschaft, in natio- 
nalen und internationalen Verbänden und Struktu- 
ren der Tourismuswirtschaft (auch BMZ) 

Implementierung und Aus- 
bau eines Verhaltenskodexes 
als selbsttragendes Instru- 
ment in der Tourismuswirt- 
schaft; laufende Schulung 
von Beschäftigten der Tou- 
rismuswirtschaft; Aufklä- 
rung über Handlungsmög- 
lichkeiten zum Schutz von 
Kindern vor sexueller Aus- 
beutung im Tourismus 

Sensibilisierung der dt. u. 
lokalen Tourismuswirtschaft 
durch Trainings zum Verhal- 
tenskodex in der 

DOM (2006) und THA 
(2008) durch den DRV, 
ECPAT Deutschland u. GTZ- 
Vorhaben „Schutz von Min- 
derjährigen vor sex. Ausbeu- 
tung“ 

Einführung des Verhaltens- 
kodex in MNE und ALB 
durch die OSZE in Zusam- 
menarbeit mit dem GTZ- 
Vorhaben „Schutz von Min- 
derjährigen vor sex. Ausbeu- 
tung“ 
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Zuständigkeit/ 



Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 

U msetzungsstand 

federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

zungsmaß- 
nahme aus 
API 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 


Informationsbroschüre „Sympathie Magazin - 
Kinderrechte verstehen“ des Studienkreises für 
Tourismus und Entwicklung in Zusammenarbeit 
mit dem GTZ-Konventionsvorhaben „Schutz von 
Minderjährigen vor sex. Ausbeutung“ (auch BMZ) 

Aufklärung über die kom- 
merzielle sex. Ausbeutung 
von Kindern und Jugend- 
lichen im Kontext der Kin- 
derrechte 







GTZ-Konventionsvorhaben „Schutz von Minder- 
jährigen vor sexueller Ausbeutung“ 

Bereitstellung von Informationen unter 
www.gtz.de/nochildabuse (auch BMZ, Ref. 214) 

Ausgewählte Partnerländer 
der EZ bei Umsetzung des 
Fakultativprotokolls der VN 
Kinderrechtskonvention 
„Bekämpfung des Kinder- 
handels, der Kinderprostitu- 
tion und der Kinderporno- 
grafie“ unterstützen. Förder- 
projekte in KHM; abge- 
schlossene Projekte in ALB / 
MNE, NIC u. GTM. 







Kampagne „Please Disturb“ des Kinderhilfswerks 
,terre des hommes 4 Deutschland, begleitende Inter- 
netplattform (www.child-hood.com) sowie 

Inflight-, Fernseh- und Kinospot 

Aufklärung über Handlungs- 
möglichkeiten zum Schutz 
von Kindern und Jugend- 
lichen vor sexueller Aus- 
beutung im Tourismus 
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Zuständigkeit/ 



Neue Maß- 
nahme des 
AP 11 

Fortset- 

U msetzungsstand 

federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/FIandlungsfeld 

Zielsetzung 

zungsmaß- 
nahme aus 
API 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ 

2 1 . Nationaler Aktionsplan „Für ein kindergerech- 
tes Deutschland 2005-2010“ (NAP) 

Verbesserung der Lebens- 
und Entwicklungschancen 
von Kindern und ihren 
Familien 

X 



X 



Zwischenbericht NAP und Konferenz zur Zwi- 
schenbilanz 








Beispiele für Maßnahmen im Rahmen des Aktions- 

Dlans (NAP): 








Entwicklung eines Elterntrainings zur Prävention 
von Partnergewalt 

Prävention von Partner- 
gewalt 







Aufklärung und Fortbildung juristischer Fachkräfte 
zum Problem der Partnergewalt beim Sorge- und 
Umgangsrecht; Prüfung der Einführung einer ver- 
pflichtenden Teilnahme an diesen Fortbildungen 

Sensibilisierung juristischer 
Fachkräfte für die Wahrneh- 
mung der Interessen der 
Kinder 







Flandlungsleitlinien für den Kinderschutz im Kon- 
text von Partnergewalt 

Beteiligung von Kindern und 
deren Wahrnehmung als 
eigenständige Personen im 
Flilfeprozess 







zielgruppenspezifische Aufbereitung aktueller Er- 
kenntnisse zur Partnergewalt und Verbreitung zur 
internen Weiterbildung für Dienste für Familien 
mit Migrationshintergrund 

Entwicklung spezifischer 
Maßnahmen für Familien 
mit Migrationshintergrund 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 


Sichtung und Auswertung vorliegender Erkennt- 
nisse über die geschlechtsspezifische Verarbeitung 
von Partnergewalt 

Modellprojekte zur Unterstützung einer flächen- 
deckenden Einführung von Familienbildungspro- 
grammen 

Einsatz bei internationalen Verhandlungen zur stär- 
keren Beachtung kinderrechtsrelevanter Überein- 
kommen sowie in der Entwicklungszusammenar- 
beit zur stärkeren Berücksichtigung von Kindern 
und Jugendlichen in den Strategiepapieren zur 
Armutsbekämpfung (BMZ) 

Unterstützung von Empowermentmaßnahmen für 
Mädchen in Entwicklungsländern für einen besse- 
ren Zugang zu sozialen Grunddiensten (BMZ) 

Weiteres Engagement gegen weibliche Genitalver- 
stümmelung (BMZ) 

Entwicklung von problem- 
adäquaten Handlungskon- 
zepten für Mädchen und 
Jungen 

Aufklärung und Schulung 
von Eltern hinsichtlich 
gewaltfreier Erziehungs- 
methoden 

EU entwickelt verbindliche 
Strategie und Konzeption zur 
Umsetzung von Kinderrech- 
ten in der Entwicklungs- 
zusammenarbeit. Schwer- 
punkte sind u. a. alle Formen 
von Gewalt gegen Kinder, 
sowie Kinderhandel zur 
sexuellen Ausbeutung 

Mädchen in Entwicklungs- 
ländern erhalten in Vorha- 
ben der deutschen EZ einen 
besseren Zugang zu sozialen 
Grunddiensten. 

Bekämpfung der weiblichen 
Genitalverstümmelung 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/FIandlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ 

22. Modellprojekt ,jugend online“ mit dem 
Jugendportal www.netzcheckers.de 

Medialen Rollenbildern 
— einschließlich Gewalt als 
Ausdruck der Auseinander- 
setzung oder als Mittel von 
Sexualität - entgegenwirken 
durch präventiven und erzie- 
herischen Jugendmedien- 
schutz; 

Schaffung von positiven 
medialen Beispielen, in 
denen Mädchen und junge 
Frauen sich als kompetent 
und selbstbewusst erleben 
und mit diesen Eigenschaf- 
ten auch von Jungen wahr- 
genommen werden; 
bundeszentrale Bündelung 
von Beratungsangeboten auf 
einer eigenen Seite „Ratge- 
ber“ (von beranet über BKE- 
Jugendberatung bis Sextra- 
Online); 

Bildung der Medienkom- 
petenz durch spezielle Ange- 
bote (z. B. Potcasting- Work- 
shop) für Migrantinnen 

X 



X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMI 

23. Programm Polizeiliche Kriminalprävention 
der Länder und des Bundes (ProPK) 
(http://www.polizei-beratung.de), u. a. krimi- 
nalpräventive Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Gewaltprävention; 

Förderung gewaltfreier 
Erziehung; 

Konzipierung und Heraus- 
gabe von Medien, Maßnah- 
men und Konzepten zur Un- 
terstützung der örtlichen 
Polizeidienststellen in ihrer 
Präventionsarbeit 


X 


X 


BMI/ 

BAMF 

24. Frauenkurse - niedrigschwellige Seminarmaß- 
nahmen zur Integration ausländischer Frauen 

Förderung der Integration 
ausländischer Frauen, Stär- 
kung ihres Selbstbewusst- 
seins und ihrer Ressourcen; 
Stärkung ihrer Erziehungs- 
kompetenz; Heranführen an 
weiterführende Integrations- 
angebote; 

Sensibilisierung der Kurs- 
leiterinnen für die Themen- 
bereiche Zwangsverheira- 
tung und Gewalt im persön- 
lichen Umfeld 

X 



X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/FIandlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMI 

25. „Barrieren überwinden, für gemeinsame Werte 
eintreten“ von NAVEND - Zentrum für Kurdi- 
sche Studien e. V. 

Sensibilisierung für die 
Möglichkeit der Diskussion 
und Auseinandersetzung mit 
dem Themenschwerpunkt 
„Gleichberechtigung von 
Migrantinnen“ im Aufnah- 
meland; 

Aufbau spezifischer Bera- 
tungs- und Hilfsangebote für 
von häuslicher Gewalt be- 
troffene oder bedrohte 
Migrantinnen 

X 



X 


BMI/ 

BAMF 

26. Projekt „Küchenboxer“ der Stadt Cloppenburg 

Enttabuisierung des Tabu- 
themas häusliche Gewalt in 
Spätaussiedlerfamilien und 
Aufhellung der hohen Dun- 
kelziffer; 

der schlagende Täter, der 
sog. Küchenboxer, soll wie- 
der in das Familienleben ein- 
gegliedert werden, und es 
soll für Ruhe und Gewalt- 
losigkeit in der Familie ge- 
sorgt werden. 

X 



X 


BMI/BAMF 

27. Projekt „Pinocchio“ des Diakonischen Werks 
in Detmold 

präventive Arbeit mit jun- 
gen Mädchen und jungen 
Frauen im familiären Kon- 
text; 

Auseinandersetzung mit Ge- 
waltbereitschaft und -erfah- 
rungen bei jungen Migran- 
tinnen 

X 



X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMI/BAMF 

28. verstärkte Förderung von Projekten zur 
Gewaltprävention 

Gewaltprävention 

X 



X 


Integrations- 

beauftragte 

29. Faltblatt „Tatort Familie - Wege aus der 
Gewalt“ 

Aufklärung über die Rechte 
von Frauen, die von häus- 
licher Gewalt betroffen sind. 
Ziel ist es, gewaltbetroffenen 
Migrantinnen einen Ausweg 
aus der Gewalt aufzuzeigen. 
Das Faltblatt ist in Englisch, 
Russisch, Türkisch, Serbo- 
kroatisch und Arabisch 
erhältlich (Themenschwer- 
punkte: Aufenthaltsrecht, 
Schutz der Kinder und finan- 
zielle Unterstützung). 

X 



X 


Beauftragte 
der Bundesre- 
gierung für die 
Belange be- 
hinderter Men- 
schen 

30. Hinwirken auf Erfüllung der Verantwortung 
des Bundes, für gleichwertige Lebensbedin- 
gungen für Menschen mit und ohne Behinde- 
rung in allen Teilen des gesellschaftlichen Le- 
bens zu sorgen; 

Berücksichtigung unterschiedlicher Lebens- 
bedingungen; 

Beseitigung geschlechtsspezifischer Benach- 
teiligungen; 

Gestaltung der Politik in diesem Sinne auch 
auf internationaler Ebene 

Schutz behinderter Frauen 
und Mädchen vor Gewalt in 
allen Lebensbereichen 


X 


X 
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2- Rechtsetzung durch den Bund: Gesetzgebung und Verwaltungsvorschriften 


Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/FIandlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ 

3 1 . Prüfung der Frage eines Zeugnisverweige- 
rungsrechts aus beruflichen Gründen in der 
Bund-Länder-AG Frauenhandel 

Aufbau eines tragfähigen 
Vertrauensverhältnisses der 
Fachberatungsstellen zu den 
von ihnen Betreuten; Ab- 
stimmung der Positionen von 
Bundesregierung und Nicht- 
regierungsorganisationen 

X 


X 



BMFSFJ 

32. Prüfung von geeigneten - auch rechtlichen — 
Instrumenten zur Verhinderung von Zwangs- 
verheiratungen 

Verbesserung der Situation 
von Betroffenen von 
Zwangsverheiratung 

X 



X 


BMFSFJ 

33. Evaluierung des Gesetzes zur Weiterentwick- 
lung der Kinder- und Jugendhilfe (KICK) 

Durch Evaluation der Wir- 
kungen des Gesetzes zur 
Weiterentwicklung der Kin- 
der- und Jugendhilfe (KICK) 
und durch Qualifizierung der 
Kinder- und Jugendhilfe sol- 
len Fehlsteuerungen vermie- 
den und die Nachhaltigkeit 
von Jugendhilfeleistungen 
gesichert werden. In diesem 
Kontext wird auch geprüft, 
ob die Instrumentarien der 
Kinder- und Jugendhilfe aus- 
reichen, um Kinder und 
Jugendliche zu schützen, 
deren Wohl durch Gewalt 
gefährdet ist. 

X 



X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMAS 

34. Evaluation der Umsetzung des SGB II 

Analyse der durch die Um- 
setzung der Grundsicherung 
verursachten Wirkungen aus 
gleichstellungspolitischer 
Sicht; 

problembezogene und um- 
setzungsorientierte Hand- 
lungsempfehlungen zur Be- 
seitigung möglicher Defizite 

X 



X 


BMAS 

35. Prüfung Verbesserung der sozialrechtlichen 
Bestimmungen im Zuge der nationalen 
Umsetzung der EU-Opferschutz-Richtlinie 
2004/81 /EG 

Schutz und verbesserte Ver- 
sorgung von kooperations- 
willigen Opfern von Men- 
schenhandel 

X 



X 


BMI 

36. Gesetz zur Umsetzung aufenthalts- und asyl- 
rechtlicher Richtlinien der EU 

Umsetzung von 1 1 Richt- 
linien, u. a. der EU-Opfer- 
schutz-Richtlinie 

2004/81/EG sowie Um- 
setzung der EU-Familien- 
nachzugs-Richtlinie 
2003/86/EG sowie insbe- 
sondere Regelungen zur Ver- 
besserung der Integration 
von Ausländern, zur Be- 
kämpfung und Verhinderung 
von Zwangsverheiratungen 
und zum Schutz von koope- 
rationswilligen Opfern von 
Menschenhandel 

X 




X 

BMI 

37. Verwaltungsvorschriften zum Aufenthalts- 
gesetz 

Ausführungsbestimmungen 
zum Aufenthaltsgesetz 

X 



X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMJ 

38. Gesetz zur Reform der Führungsaufsicht und 
zur Änderung der Vorschriften über die nach- 
trägliche Sicherungsverwahrung 

Die Neuregelungen zur Füh- 
rungsaufsicht ermöglichen 
eine wirksamere Kontrolle 
der Lebensführung von ent- 
lassenen Straftätern und ver- 
bessern damit insbesondere 
auch den Schutz von Frauen 
und Kindern vor Sexualstraf- 
taten. 

X 




X 

BMJ 

39. Gesetz zur Strafbarkeit beharrlicher Nachstel- 
lungen 

besserer Schutz gegen Nach- 
stellungen 

X 




X 

BMJ 

40. 37. Strafrechtsänderungsgesetz 

Verbesserung des strafrecht- 
lichen Schutzes gegen Men- 
schenhandel, Umsetzung in- 
ternationaler Verpflichtun- 
gen 

X 




X 

BMJ 

4 1 . Änderungen der gerichtlichen Zuständigkeit 
für Maßnahmen nach dem Gewaltschutzgesetz 

Konzentration der Zustän- 
digkeit für die Maßnahmen 
nach dem Gewaltschutzge- 
setz bei den Familiengerich- 
ten, um den Schutz der Opfer 
zu optimieren. 

X 




X 

BMJ 

42. Beobachtung der Entwicklung der Vereinbar- 
keit von Schutzmaßnahmen nach dem Gewalt- 
schutzgesetz mit kindschaftsrechtlichen Rege- 
lungen zum Sorge- und Umgangsrecht; Prü- 
fung der Notwendigkeit weiterer Schritte für 
eine sachgerechte Lösung 

Gewährleistung des notwen- 
digen Schutzes der gewalt- 
betroffenen Frau und des 
(mit-)betroffenen Kindes in 
Bezug auf Umgangskon- 
takte des Kindes mit dem ge- 
walttätigen Eltemteil 

X 



X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMJ 

43. Gesetz zur Erleichterung familiengerichtlicher 
Maßnahmen bei Gefährdung des Kindeswohls 

frühzeitiges Eingreifen der 
Familiengerichte und Nut- 
zung der ganzen Bandbreite 
möglicher gerichtlicher 
Maßnahmen — auch unter- 
halb der Schwelle der Sorge- 
rechtsentziehung; 
Verbesserung der Zusam- 
menarbeit der Familienge- 
richte mit den Jugendämtern 
und den anderen am Kindes- 
schutz beteiligten Institu- 
tionen 

X 




X 

BMJ, BMWi, 

BMFSFJ, 

BMAS 

44. Prüfaufträge aus dem Bericht der Bundesregie- 
rung zu den Auswirkungen des Prostitutions- 
gesetzes (S. 34, 35 AP 11) 

besserer Schutz von Frauen 
vor Gewalt und Ausbeutung 

X 



X 
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3. Hilfesystem zur Unterstützung und Beratung gewaltbetroffener Frauen 


Zuständigkeit/ 

federführende 

Ressorts/ 

durchführende 

Stelle 

Maßnahme/FIandlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ 

45. Prüfung der Einrichtung einer bundesweiten 
Notruftelefonnummer für Beratung, Unterstüt- 
zung und Information bei jeder Form von Ge- 
walt gegen Frauen 

Schaffung eines ersten ein- 
heitlichen, niedrigschwelli- 
gen, barrierefreien und (auf 
Wunsch) anonymen Ange- 
bots der Beratung und Infor- 
mation für gewaltbetroffene 
Frauen (Telefon/E-Mail); 
ggf. Weitervermittlung an 
Einrichtungen vor Ort; Zu- 
gang für Migrantinnen durch 
entsprechende Verdolmet- 
schung 

X 



X 


BMFSFJ 

46. Adressierung von Personen aus dem sozialen 
Nahraum mit dem Angebot der Notruftelefon- 
nummer 

Ermutigung und Unterstüt- 
zung von Personen aus dem 
sozialen Nahraum, Gewalt- 
opfern zu helfen 

X 


X 



BMFSFJ 

47. Verfolgung weiterer innovativer Ansätze im 
internationalen Bereich 

Verbesserung des Zugangs 
Gewaltbetroffener zum Hil- 
fesystem; Prüfung auf ihre 
Übertragbarkeit nach 
Deutschland 

X 



X 


BMFSFJ 

48. „Medizinische Intervention gegen Gewalt - 
MIGG“: Projekt zur Unterstützung von nieder- 
gelassenen Ärztinnen und Ärzten (Modellpro- 
jekt mit mehreren Standorten und wissen- 
schaftliche Begleitung) 

Verbesserung der ambulan- 
ten gesundheitlichen Versor- 
gung von gewaltbetroffenen 
Frauen 

X 



X 
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Zuständigkeit/ 

federführende 

Ressorts/ 

durchführende 

Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ/ADS 

49. Antidiskriminierungsstelle des Bundes (ADS) 

Unterstützung von Perso- 
nen, die sich gegen Benach- 
teiligungen im Sinne der eu- 
ropäischen Richtlinien zur 
Verwirklichung des Grund- 
satzes der Gleichbehandlung 
entspr. den Bestimmungen 
des Allgemeinen Gleichbe- 
handlungsgesetzes wehren, 
insb. auch gegen sexuelle 
Belästigung am Arbeitsplatz 

X 



X 


BMG 

50. Entwicklung von Maßnahmen, mit denen das 
Thema Gewalt gegen Frauen mit Behinderun- 
gen aufgegriffen wird 

Empowerment der betroffe- 
nen Frauen; 

Sensibilisierung der Ärzte- 
schaft, des Pflegepersonals 
und der Betreuungskräfte; 
Unterstützung einer Selbst- 
hilfeorganisation 

X 


X 



Beauftragte 

der 

Bundesregie- 
rung für die 
Belange be- 
hinderter Men- 
schen 

5 1 . Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz, soweit 
das Merkmal der Behinderung betroffen ist 

Unterstützung von behinder- 
ten Frauen, die sich im Sinne 
der europäischen Richtlinien 
zur Verwirklichung des 
Grundsatzes der Gleichbe- 
handlung entsprechend den 
Bestimmungen des AGG 
wehren 

X 



X 
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4. Bundesweite Vernetzung im Hilfesystem 


Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/FIandlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ 

52. bundesweite Vernetzung der Frauenhäuser 
(„Frauenhauskoordinierung e. V.“) 

verbandsübergreifende Ver- 
netzung der einzelnen 
Frauenhäuser, Förderung des 
Austausches der Frauenhäu- 
ser, Beförderung der Frauen- 
hausarbeit, Bereitstellung 
von Koordinierungs- und 
Vernetzungsstrukturen 


X 


X 


BMFSFJ 

53. bundesweite Vernetzung der Fachberatungs- 
stellen im Bereich Frauenhandel und Gewalt 
im Migrationsprozess („Bundesweiter Koordi- 
nierungskreis gegen Frauenhandel und Gewalt 
an Frauen im Migrationsprozess e. V.“, KOK) 

Kooperationsarbeit und Ver- 
netzung aller beteiligten 
Stellen 


X 


X 


BMFSFJ 

54. bundesweite Vernetzung der Frauenberatungs- 
stellen und Frauennotrufe („Bundesverband 
Frauenberatungsstellen und Frauennotrufe - 
Frauen gegen Gewalt e. V.“, bff) 

verbandsübergreifende Ver- 
netzung der einzelnen 
Frauennotrufe und Frauen- 
beratungsstellen; Koopera- 
tionsarbeit aller beteiligten 
Stellen; Qualitätsentwick- 
lung und -Sicherung; weitere 
Effektivierung der Arbeit 

X 



X 


BMFSFJ 

55. Vernetzungstreffen der Unterstützungseinrich- 
tungen im Bereich Gewalt gegen Frauen 

Beförderung von Vernet- 
zung; Weiterentwicklung 
von Qualitätsstandards und 
professioneller Beratungs- 
und Unterstützungsarbeit 


X 


X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ 

56. „Politische Interessenvertretung behinderter 
Frauen“ des Weibernetzes e. V. 

Partizipation behinderter 
Frauen an politischen Ent- 
scheidungen und bei der 
Umsetzung gesetzlicher Re- 
gelungen mit den Zielen der 
Berücksichtigung der Le- 
benswirklichkeiten und der 
Gewaltprävention 


X 


X 
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5. Kooperation zwischen staatlichen Institutionen und nichtstaatlichen Hilfsangeboten 


Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ 

57. Bund-Länder-Arbeitsgruppe Frauenhandel 

Steuerungsgremium zur Um- 
setzung des Aktionsplans; 
bessere Koordinierung der 
Bekämpfung des Frauenhan- 
dels; Einbeziehung der Bun- 
desländer sowie Kooperation 
zwischen Bund, Ländern und 
NGOs 


X 


X 


BMFSFJ 

58. Bund-Länder-Arbeitsgruppe Häusliche Gewalt 

Steuerungsgremium zur Um- 
setzung des Aktionsplans; 
Einbeziehung der Bundes- 
länder sowie Kooperation 
zwischen Bund, Ländern und 
NGOs; Verbesserung des 
Schutzes von Opfern häus- 
licher Gewalt 


X 


X 


BMFSFJ 

59. Bund-Länder-Arbeitsgruppe zum Schutz von 
Kindern und Jugendlichen vor sexueller Ge- 
walt und Ausbeutung 

Steuerungsgremium zur Um- 
setzung des Aktionsplans; 
Einbeziehung der Bundes- 
länder sowie Kooperation 
zwischen Bund, Ländern und 
NGOs 

X 



X 


BMFSFJ 

60. Lenkungsgruppe und Arbeitskreise zum Natio- 
nalen Aktionsplan „Für ein kindergerechtes 
Deutschland 2005 bis 2010“ (NAP) 

Steuerungsgremien für die 
Umsetzung, das Monitoring 
und die Evaluation des NAP 

X 



X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BK/Integra- 

tionsbeauftragte 

61. Nationaler Integrationsplan (NIP) 

(u. a. Erarbeitung von Maßnahmen zum 

Schutz von Migrantinnen vor Gewalt im häus- 
lichen Umfeld und Zwangsverheiratung für die 
Aufnahme in den Nationalen Integrationsplan) 

Zusammenarbeit von Bund, 
Ländern, Kommunen und 
NGOs auf dem Gebiet der 
Integration 

Zwischenbilanzierung der 
Umsetzung der im NIP auf- 
geführten Selbstverpflich- 
tungen 

X 



X 


AA 

62. Zivile Krisenprävention 

Förderung des Schutzes von 
Frauen und Mädchen in 
Konfliktsituationen unter 
Einbeziehung der Expertise 
von NGOs bei der Gestal- 
tung von Projekten und bei 
Fachtagungen 


X 


X 


BMZ 

63. Netzwerk „Integra“ 

Kooperation der staatlichen 
deutschen Entwicklungszu- 
sammenarbeit für die Über- 
windung der Genitalver- 
stümmelung (FGM) mit 
NGOs 

X 



X 


BReg 

64. Prüfung der Verstetigung der Zusammenarbeit 
zwischen den im Bereich der Bekämpfung von 
Genitalverstümmelung wirkenden Akteuren in 
Deutschland auf Initiative des BMZ über das 
bereits im Rahmen des Netzwerks „Integra“ 
erreichte Maß 

Verbesserte Koordination bei 
der Bekämpfung der Genital- 
verstümmelung unter den in 
Deutschland lebenden 
Migrantinnen 

X 


X 
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6. Arbeit mit Tätern und Täterinnen 


Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/FIandlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ 

65. Bundes-Arbeitsgemeinschaft Täterarbeit 
Fläusliche Gewalt (BAG TäHG) und Förde- 
rung von Vernetzungstreffen 

Entwicklung bundesweiter 
Qualitätsstandards für die 
Täterarbeit 

X 



X 


BMFSFJ 

66. Erarbeitung von Curricula zur Täterarbeit zur 
Adressierung von Männern als Väter sowie zur 
Arbeit mit Männern mit Migrationshintergrund 

Curricula zur Täterarbeit zur 
Adressierung von Männern 
als Väter sowie zur Arbeit 
mit Männern mit Migrations- 
hintergrund 

X 


X 



BMFSFJ 

67. Förderung spezieller EU-Projekte zur Arbeit 
mit Tätern und Täterinnen mittels Kofinanzie- 
rung 

Unterstützung von Projekten 
zur Arbeit mit Tätern und 
Täterinnen 

X 



X 
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7. Qualifizierung und Sensibilisierung 


Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ 

68. Entwicklung und Veröffentlichung eines Ar- 
beits- und Empfehlungspapiers der Bund-Län- 
der- AG Frauenhandel zur Standardisierung der 
Aus- und Fortbildung im Deliktsbereich Men- 
schenhandel 

Bekämpfung des Frauenhan- 
dels zum Zweck der sexuel- 
len Ausbeutung 

X 




X 

BMFSFJ 

69. Entwicklung und Veröffentlichung einer Bro- 
schüre der Bund-Länder- AG Frauenhandel zur 
Geltendmachung von Leistungsansprüchen 
nach dem Opferentschädigungsgesetz mit 

Flyer 

Information über die mögli- 
chen Leistungen nach dem 
OEG für Opfer von Frauen- 
handel und dessen Leis- 
tungsvoraussetzungen; 
Darstellung spezifischer Pro- 
blemfelder und Handlungs- 
möglichkeiten 

X 




X 

BMFSFJ 

70. Förderung KOK-Buch „Frauenhandeln in 
Deutschland“ 

Aktuelle Informationen zu 
allen wesentlichen Aspekten 
der Bekämpfung des Frauen- 
handels in Deutschland 

X 



X 


BMFSFJ 

7 1 . Aktualisierung der Fortbildungsmaterialien für 
allgemeine und spezielle Beratungsstellen zum 
Thema Gewalt gegen Frauen 

Qualifizierung der Mitarbei- 
terinnen in Beratungseinrich- 
tungen 

X 


X 



BMFSFJ 

72. Medienpaket zur Arbeit der Frauenhäuser 

Sensibilisierung der allge- 
meinen Öffentlichkeit 

X 



X 


BMFSFJ 

73. Broschüre für Angehörige und Bekannte be- 
troffener Frauen 

Sensibilisierung der allge- 
meinen und Fachöffentlich- 
keit 

X 


X 



BMFSFJ 

74. Förderung von bundesweiten Fachtagungen 
und Konferenzen 

Qualifizierung und Sensibili- 
sierung 

X 



X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/FIandlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ 

75. Unterstützung der bundesweiten Öffentlich- 
keitskampagne des Bundesverbandes der Frau- 
enberatungsstellen und Notrufe „Standpunkte 
2007 — für das gewaltfreie Leben von Frauen“ 
und 

Sensibilisierung der allge- 
meinen Öffentlichkeit, von 
Fachleuten und von Ent- 
scheidungsträger/-innen aus 
Politik und Verwaltung 

X 



X 


BMFSFJ 

76. Unterstützung der bundesweiten Öffentlich- 
keitskampagne der Katholischen Frauenge- 
meinschaft Deutschlands „Fläusliche Gewalt 
ist kein Schicksal“ 

Sensibilisierung der allge- 
meinen Öffentlichkeit und 
von Personen und Multi- 
plikator/-innen aus dem ka- 
tholischen Glaubensbereich 

X 



X 


BMFSFJ 

77. S.I.G.N.A.L. -Interventionsprogramm gegen 
Gewalt an Frauen 

Sensibilisierung und Qualifi- 
zierung von medizinischen 
Fachkräften in Krankenhäu- 
sern; (Nach-)Druck Materia- 
lien etc. 


X 



X 

BMFSFJ 

78. Train-The-Trainer-Seminare zur Ausbildung 
von Lehrkräften im Gesundheitswesen 

Qualifizierung von Lehrkräf- 
ten an Ausbildungsstätten für 
Gesundheitsberufe 


X 



X 

BMFSFJ/ 
bundeszen- 
trale Bera- 
tungsträger 

79. Fort- und Weiterbildung von Beraterinnen und 
Berater der Träger der familienbezogenen Be- 
ratung zum Thema Gewalt gegen Frauen 

weitere Qualifizierung der 
Beraterinnen und Berater, 
insbesondere der Ehe-, Fami- 
lien- und Lebensberatung 
durch die Träger der fami- 
lienbezogenen Beratung 

X 


X 



BMFSFJ 

80. Themenfeld „Gewalt in der Pflege“ in der Aus- 
bildung für den Beruf der Altenpflegerin und 
des Altenpflegers (geregelt in der bundesrecht- 
lichen Ausbildungs- und Prüfungsverordnung 
für den Beruf der Altenpflegerin und des Al- 
tenpflegers) 

Die Behandlung des The- 
menfeldes „Gewalt in der 
Pflege“ in der Altenpflege- 
ausbildung soll die Schüle- 
rinnen und Schüler qualifi- 
zieren, einen Pflegealltag 
ohne Gewalt zu schaffen. 


X 


X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ 

81. Broschüre „Mehr Schutz vor Gewalt“ 

Öffentlichkeitsarbeit über 
das Gewaltschutzgesetz; 
Opferschutz durch Aufklä- 
rung 

X 




X 

BMAS 

82. Entwicklung und Anwendung eines Fortbil- 
dungsmoduls „Flandlungsfeld Diversity“ im 
Schulungsangebot „Beschäftigungsorientier- 
tes Fallmanagement“ der Bundesagentur für 
Arbeit 

Qualifizierung zu den The- 
men Lebenssituation von ge- 
waltbedrohten und -betroffe- 
nen Frauen, Möglichkeit der 
Unterbringung in einem 
Frauenhaus und diesbezüg- 
liche Rechts- und Finanzie- 
rungsfragen. Die besondere 
Lebenssituation von Frauen 
mit Gewalterfahrung und die 
Regelungen des SGB 11 im 
Hinblick auf diese spezifi- 
sche Situation sind Bestand- 
teil dieses Qualifizierungs- 
konzeptes. 

X 



X 


BMI 

83. Verhinderung von Gewalteskalation in Paar- 
beziehungen 

bundesweite und einheitliche 
Anwendung der Forschungs- 
ergebnisse des Landeskrimi- 
nalamtes Nordrhein- West- 
falen 

X 



X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/FIandlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMI/BKA/ 

BMFSFJ 

84. Erstellung eines Leitfadens zum Umgang mit 
traumatisierten Opfern von Menschenhandel 
und Zwangsprostitution 

Sensibilisierung und Spezia- 
lisierung von Mitarbeiterin- 
nen und Mitarbeitern von 
Polizei, Justiz, Ausländer- 
und Sozialämtern speziell für 
das Erkennen und das kom- 
petente Umgehen mit trau- 
matisierten Opferzeuginnen 
des Menschenhandels zum 
Zweck der sexuellen Aus- 
beutung 

X 




X 

BMJ 

85. Deutsche Richterakademie 

Einsatz des BMJ, insbesondere in der Programm- 
konferenz der Deutschen Richterakademie, dass 
Richterinnen und Richter zum Thema häusliche 
Gewalt, insbesondere zur Anwendung des Gewalt- 
schutzgesetzes, qualifiziert und sensibilisiert 
werden 

regelmäßiges Angebot an 
Fortbildungsveranstaltungen 
und Tagungen, die sich mit 
dem Thema Gewalt gegen 
Frauen beschäftigen 

Qualifizierung und Sensibili- 
sierung von Richterinnen 
und Richtern zum Thema 
häusliche Gewalt, insbeson- 
dere zur Anwendung des Ge- 
waltschutzgesetzes 

X 



X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMVg 

86. Verhaltensrichtlinien im Einsatz der Bundes- 
wehr 

Behandlung von Menschen- 
rechtsfragen (u. a. auch Kri- 
minalität und Prostitution); 
einsatzvorbereitende Ausbil- 
dung für Konfliktverhütung 
und Krisenbewältigung; 
Thematisierung des Pro- 
blemfelds Menschenhandel 
in der nationalen Vorgesetz- 
tenausbildung im Rahmen 
der Einsatzvorbereitung; 
Information von Soldatin- 
nen und Soldaten über rele- 
vante Inhalte; Kontrolle der 
Umsetzung und Einhaltung 
geltender Bestimmungen 
und Regeln durch die Vorge- 
setzten 


X 


X 


BMG 

87. Themenheft „Gesundheitliche Folgen von 
häuslicher Gewalt“ des Robert Koch-Instituts 
im Rahmen der Gesundheitsberichterstattung 
des Bundes einschließlich Erarbeitung einer 
Expertise für das Themenheft 

Sensibilisierung für das 
Thema; 

Verbesserung der Versor- 
gung von gewaltbetroffenen 
Frauen und Verbreitung von 
Beispielen guter Praxis im 
Versorgungssystem 

X 



X 


BMG 

88. Fachtagung zusammen mit der Bundesärzte- 
kammer „Gesundheitliche Folgen von häus- 
licher Gewalt“ 

Sensibilisierung für das 
Thema; 

Verbesserung der Versor- 
gung von gewaltbetroffenen 
Frauen und Verbreitung von 
Beispielen guter Praxis im 
Versorgungssystem 

X 




X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMG 

89. Empfehlungen zum Umgang mit Patientinnen 
nach weiblicher Genitalverstümmelung 
(gemeinsam mit der Bundesärztekammer); 
u. a. auch Verbreitung über Online-Datenbank 
„Frauengesundheit und Gesundheitsförde- 
rung“ der BZgA 

sozial, psychologisch und 
medizinisch kompetente 

Hilfe für Frauen, die von Ge- 
nitalverstümmelung betrof- 
fen sind, entsprechend ihrem 
Leidensdruck und Beschwer- 
debild durch Ärztinnen und 
Ärzte; 

Beratung von Müttern im 
Hinblick auf neugeborene 
Töchter 

X 




X 
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8. Forschung 


Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ 

90. sekundäranalytische Auswertungen zur Reprä- 
sentativuntersuchung „Lebenssituation, 
Sicherheit und Gesundheit von Frauen in 
Deutschland“, z. B. zu den Schweregraden von 
häuslicher Gewalt, zu Risiko- und protektiven 
Faktoren, zum Hilfebedarf Betroffener 

Die Ergebnisse sollen dabei 
helfen, Unterstützungs- und 
Interventionsmaßnahmen ge- 
nauer planen und umsetzen 
zu können, und werden da- 
mit ebenfalls ein wichtiger 
Baustein für die Verbesse- 
rung von Beratung und Inter- 
vention sein. 

X 



X 


BMFSFJ 

9 1 . sekundäranalytische Auswertungen zur Reprä- 
sentativuntersuchung „Lebenssituation, 
Sicherheit und Gesundheit von Frauen in 
Deutschland“ zu den gesundheitlichen Auswir- 
kungen, u. a. auch eine vergleichende Analyse 
zur gesundheitlichen Situation von Migrantin- 
nen und Nicht-Migrantinnen 

Die Ergebnisse sollen dazu 
beitragen, die gesundheit- 
liche Versorgung von ge- 
waltbetroffenen Frauen mit 
Migrationshintergrund zu 
verbessern. 

X 




X 

BMFSFJ 

92. wissenschaftliche Untersuchung zur Gewalt 
gegen behinderte Frauen 

Erkenntnisgewinnung über 
den Umfang und das Aus- 
maß an Gewalt gegenüber 
Frauen mit Behinderungen in 
den unterschiedlichen Le- 
bensbereichen 

X 


X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/FIandlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ 

93. Studie zur Evaluierung der Praxisarbeit im Be- 
reich Zwangsverheiratung/Reader zum Thema 
Zwangsverheiratung 

Wissenschaftliche Untersuchung zu Umfang und 
Ausmaß von Zwangsverheiratung in Deutschland 
in Vorbereitung. 

Die auch im politischen 

Raum benötigte wissen- 
schaftliche Aufarbeitung des 
Themas Zwangsverheira- 
tung soll verbessert werden. 

X 




X 

BMFSFJ 

94. Studie „Kriminalität und Gewalt im Leben 
älterer Menschen“ 

Die Studie nimmt die Frage 
der Opferwerdung älterer 
Menschen in den Blick. Un- 
tersuchungsgegenstand ist 
das alltägliche Lebensumfeld 
von Seniorinnen und Senio- 
ren sowie der persönliche 
Nahraum und das Leben in- 
nerhalb sozialer Beziehun- 
gen. Bei dieser Untersu- 
chung werden auch Lebens- 
bereiche in den Blick ge- 
nommen, deren Bedeutung 
bei früheren Erhebungen zu 
wenig beachtet wurde; dies 
gilt insbesondere für den zu- 
nehmend wichtigen Bereich 
der häuslichen Pflege alter 
Menschen. 

X 



X 


BMFSFJ 

95. Längsschnittstudie zur Belastung pflegender 
Angehöriger von dementiell Erkrankten 
(LEANDER) 

Evaluation von Entlastungs- 
angeboten und Nutzung zur 
Vorhersage von Aggressivi- 
tät in der Pflegebeziehung 

X 



X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ 

96. Modellprojekt „Reduktion von körpernaher 
Fixierung bei demenzkranken Heimbewoh- 
nern“ (ReDuFix) 

Reduzierung freiheitsein- 
schränkender Maßnahmen 
bei Heimbewohnerinnen und 
Heimbewohnern 


X 


X 


BMFSFJ/ 

BzgA 

97. Jugendsexualitätsstudie 

Erkenntnisgewinnung über 
Ausmaß und Umfang sexuel- 
ler Gewalt gegen Mädchen 
und Jungen 


X 


X 
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9. Europäische und sonstige internationale Zusammenarbeit 
a) Europäische Union 


Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/FIandlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

Umsetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ 

98. Kofinanzierung für geeignete deutsche Pro- 
jektanträge im Rahmen von Daphne III 

Verhütung und Bekämpfung 
von Gewalt gegen Kinder, 
Jugendliche und Frauen so- 
wie zum Schutz von Opfern 
und gefährdeten Gruppen 

X 



X 


BMFSFJ 

99. Umsetzung und Weiterentwicklung EU-Ak- 
tionsplan über bewährte Vorgehensweisen, 
Normen und Verfahren zur Bekämpfung des 
Menschenhandels 

Verbesserung der Bekämp- 
fung des Menschenhandels 

X 



X 


BMFSFJ 

100. „Europäisches Jahr der Chancengleichheit 
für alle 2007“ 

Das Europäische Jahr der 
Chancengleichheit wendet 
sich gegen Diskriminierun- 
gen, denen Menschen wegen 
ihrer Rasse oder ethnischen 
Herkunft, ihrer Religion oder 
Weltanschauung, wegen 
ihres Alters, ihres Ge- 
schlechts, ihrer sexuellen 
Ausrichtung oder einer Be- 
hinderung ausgesetzt sind. 

Die Aktivitäten sollen 
— für das Recht auf Chan- 
cengleichheit und Nicht- 
diskriminierung sensibili- 
sieren, 

X 




X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 



- eine Debatte über Mög- 
lichkeiten anregen, die 
Teilnahme an der Gesell- 
schaft zu stärken, 

- Vielfalt würdigen und be- 
rücksichtigen und 

- eine Gesellschaft mit stär- 
kerem Zusammenhalt för- 
dern. 






BMFSFJ 

101. EU-Strategie zur Messung von Kriminalität 
und Strafverfolgung (EU-Rahmen für Indika- 
toren und Datenerhebungen im Bereich Ge- 
walt gegen Frauen und Indikatoren für häus- 
liche Gewalt; Leitlinien zur Messung des 
Menschenhandels) 

Entwicklung einer kohären- 
ten EU-Strategie zur Mes- 
sung von Kriminalität und 
Strafverfolgung. Hierzu ist 
es unerlässlich einheitliche 
Daten erheben zu können 
und Indikatoren zu ent- 
wickeln, damit die Daten 
auch vergleichbar sind und 
Rückschlüsse zulassen. 

X 



X 


BMI/BKA 

102. Durchführung von Speziallehrgängen im De- 
liktbereich Menschenhandel zum Zweck der 
sexuellen Ausbeutung in den Haupt- 
herkunftsstaaten von Opfern und Tätern (un- 
ter regelmäßiger Beteiligung von Mitarbei- 
terinnen von Fachberatungsstellen) 

Qualifizierung und Sensibili- 
sierung der Polizei in den 
Hauptherkunftsstaaten von 
Opfern und Tätern des Men- 
schenhandels zum Zweck 
der sexuellen Ausbeutung 

X 



X 


BMG 

1 03. Umsetzung der EU-Empfehlungen zur Prä- 
vention von Unfällen und zur Förderung der 
Sicherheit 

Einbeziehung von Verletzun- 
gen - auch Verletzungen 
durch Gewalt; 

Verbesserung der Datenlage 
auch zur Frage von Verlet- 
zungen durch Gewalt gegen 
Frauen 

X 



X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMZ 

104. Umsetzung der Ratsschlussfolgerung zur 
Entwicklungszusammenarbeit „Gender 
Equality and Women’ s Empowerment in De- 
velopment Cooperation“ 

Beispiele: 

— Ressourcenaufstockung im BMZ 
(§ 11 der RSF) 

— Unterstützung der SVN Ratspräs. zum 
Thema Gewalt gegen Frauen durch Finan- 
zierung (gemeimsam mit AUT) der Studie 
„Enhancing the EU response to women in 
armed conflict“ unterstützt (§ 8 der RSF) 

Vorgaben für die Kommis- 
sion und die Mitgliedstaaten 
zu Gender Mainstreaming 
und der Förderung von 

Frauen in der Entwicklungs- 
zusammenarbeit; 
gemeinsames Vorgehen 
gegen geschlechtsspezifische 
Gewalt; 

Ergreifung von Maßnahmen 
zur Unterstützung von 

Frauen, die besonderer Be- 
drohung ausgesetzt sind 

X 



X 
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b) Europarat 


Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ/ 

AA 

105. Ratifizierung Europaratskonvention Be- 
kämpfung des Menschenhandels und Moni- 
toring sowie aktives Einbringen in die Regio- 
nalkonferenzen des Europarates zur Bekannt- 
machung der Konvention 

Bekämpfung des Menschen- 
handels; Bekanntmachung 
der Konvention 

X 



X 


BMFSFJ/ 

BMJ 

106. Beteiligung an Kampagne zur Bekämpfung 
von Gewalt an Frauen einschließlich häus- 
licher Gewalt 

Bekämpfung von Gewalt ge- 
gen Frauen, einschließlich 
häuslicher Gewalt 

X 




X 
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c) Sonstige europäische Kooperationen 


Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/FIandlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ/ 

AA 

107. Beteiligung an AG des Ostseerats zur Be- 
kämpfung des Menschenhandels 

Bekämpfung des Menschen- 
handels 

X 



X 


BMFSFJ/ 

AA 

108. Aktive Mitarbeit OSZE 

Bekämpfung des Menschen- 
handels 


X 


X 


BMFSFJ/ 

AA 

109. Fünf-Jahres-Aktionsrahmen „zur Stärkung 
der Rolle der Frauen in der Gesellschaft“ der 
Euromediterranen Partnerschaft 
(EUROMED) 

Ergreifung von Maßnahmen 
in der Region zur Bekämp- 
fung aller Arten von Gewalt 
gegen Frauen - darunter 
Menschenhandel - und Eta- 
blierung entsprechender 
Politiken, Gesetzgebung, 
Infrastruktur und Sensibili- 
sierungsmaßnahmen in den 
Mitgliedstaaten 

X 



X 
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d) Vereinte Nationen 


Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ/ 

AA 

110. Monitoring des Protokolls zur Verhütung, 
Bekämpfung und Bestrafung des Menschen- 
handels, insbesondere des Frauen- und 
Kinderhandels, zum Übereinkommen der 
Vereinten Nationen gegen die grenz- 
überschreitende organisierte Kriminalität und 
ihrer Zusatzprotokolle 

Bekämpfung des Menschen- 
handels 

X 



X 


BMFSFJ/ 

AA 

111. Berichte an FRK und Mitwirkung an Resolu- 
tionen 

Verschiedene Aspekte der 
Bekämpfung von Gewalt ge- 
gen Frauen, Implementie- 
rung der FRK-Entscheidun- 
gen in die nationale Politik 


X 


X 


BMFSFJ/ 

AA 

1 12. Umsetzung Übereinkommen der Vereinten 
Nationen zur Beseitigung jeder Form von 
Diskriminierung der Frau (CEDAW) 

gesetzgeberische und politi- 
sche Maßnahmen zur Besei- 
tigung von Diskriminierun- 
gen von Frauen 


X 


X 


BMFSFJ/ 

AA 

113. Umsetzung CEDAW-Fakultativprotokoll 

Individualbeschwerdever- 
fahren und Untersuchungs- 
verfahren durch den Aus- 
schuss 


X 


X 


BMFSFJ/ 

AA 

1 14. Umsetzung Pekinger Aktionsplattform 

Herstellung von Geschlech- 
tergerechtigkeit in zwölf kri- 
tischen Bereichen 


X 


X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/FIandlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

AA/ 

BMFSFJ 

115. Umsetzung der Resolution 1325 „Frauen, 
Frieden und Sicherheit“ des VN-Sicherheits- 
rates; nationale Stellungnahmen 

Umsetzung der VN-Resolu- 
tion zur stärkeren Einbin- 
dung von Frauen bei Kon- 
fliktprävention, Konfliktlö- 
sung und in Friedensprozes- 
sen und zum Schutz von 
Frauen vor Gewalt in be- 
waffneten Konflikten. 

Am 19. Juni 2008 wurde die 
Resolution 1820 des VN-Si- 
cherheitsrates zu „Sexueller 
Gewalt in bewaffneten Kon- 
flikten“ verabschiedet, die 
von Deutschland mit einge- 
bracht wurde. 

X 



X 


BMFSFJ 

116. WHO-Aktivitäten/WHO-Welt-Bericht zu 
Gewalt und Gesundheit (World report on 
violence and health) 

Ergreifung von Maßnahmen 
zur Gewaltbekämpfung im 
Zusammenhang mit der ge- 
sundheitlichen Versorgung 
auf WHO-Ebene in Umset- 
zung des Weltreports 


X 



X 

BMFSFJ 

117. Zeichnung und Ratifizierung VN-Menschen- 
rechtskonvention zum Schutz der Rechte und 
der Würde von Menschen mit Behinderung 

internationaler Schutz der 
Menschenrechte für Men- 
schen mit Behinderungen, 
Prävention und Bekämpfung 
von Gewalt gegen Menschen 
mit Behinderungen 

X 



X 
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10. Unterstützungsmaßnahmen für Frauen im Ausland 


Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMFSFJ/ 

AA 

118. Pilotprojekt „Mobile Friedensakademie 
OMNIBUS Line 1325“ 

Entwicklung von Bildungs- 
materialien und zivilgesell- 
schaftlichen Bildungsange- 
boten für Friedensarbeit und 
zivile Konfliktbearbeitung 
(Fokus Deutschland und 
Kaukasus); Geschlechterge- 
rechtigkeit; Fähigkeiten und 
Bedürfnisse von Frauen wer- 
den besonders berücksich- 
tigt; 

Aufbau eines international, 
interkulturell und mobil ein- 
setzbaren Trainerinnen- 
teams für gendersensitive 
politische Bildungsarbeit in 
den Bereichen Friedensarbeit 
und zivile Konfliktbearbei- 
tung 

X 



X 


AA/ 

BMFSFJ 
Durchfüh- 
rende Stelle: 
NROen im 
Ausland 

119. Projekte im Ausland gegen Früh- und 
Zwangsverheiratungen 

Kooperationen mit NROen 
im Ausland zur Aufklärung 
und Unterstützung betroffe- 
ner Mädchen und Frauen 

X 



X 


AA 

120. Einbeziehung des Themas Gewalt gegen 
Frauen, insbesondere weibliche Genitalver- 
stümmelung, in die Berichterstattung der 
deutschen Auslandsvertretungen über die 
menschenrechtspolitische Lage vor Ort 

Informationen zur Thematik 
Gewalt gegen Frauen und 
Darstellung der Situation ge- 
waltbetroffener Frauen 


X 


X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

AA 

121. Förderung von Proj ekten überwiegend loka- 
ler NGOs zur Bekämpfung von Gewalt gegen 
Frauen in zahlreichen Ländern (z. B. Äthio- 
pien, Burkina Faso, Ghana, Guinea, Jemen, 
Kenia, Mali, Niger, Tansania, Sudan und 
Togo), insbesondere durch Aufklärungskam- 
pagnen 

Bekämpfung von Gewalt ge- 
gen Frauen; 

Information und Aufklärung 


X 


X 


AA 

122. Gästeprogramm der Bundesregierung 

Reisen von international 
hochrangigen ausländischen 
Delegationen nach Deutsch- 
land zum Thema „Die Rolle 
der Frau in der Gesellschaft“, 
in denen die Prävention und 
Bekämpfung von Gewalt ge- 
gen Frauen eine zentrale 

Rolle spielen 


X 



X 

AA 

Durchfüh- 
rende Stelle: 
NRO en/Ein- 
richtungen im 
Ausland 

123. Förderung von lokalen Projekten zur Be- 
kämpfung von Gewalt gegen Frauen und 
Mädchen, insbesondere zur Schaffung von 
Schutzmechanismen und Einrichtungen 
(z. B. in Jordanien oder Ägypten) 

Bekämpfung von Gewalt ge- 
gen Frauen und Mädchen, 
insbesondere Schaffung von 
Schutzmechanismen und 
Einrichtungen; 

Entwicklung langfristiger 
Hilfestrukturen; 

Gründung und Aufbau von 
Frauenhäusern 


X 


X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

AA 

124. systematische Einbeziehung der speziellen 
Bedürfnisse von Frauen in humanitären Not- 
lagen in die humanitären Hilfsmaßnahmen 
(auch in Umsetzung der VN-Resolution 

1325) 

Schutz von Frauen und Mäd- 
chen vor Gewalt in humani- 
tären Krisensituationen, be- 
waffneten Konflikten oder 
bei Versorgungsengpässen 
nach Naturkatastrophen; Be- 
rücksichtigung geschlechter- 
spezifischer Bedürfnisse bei 
der Bereitstellung von Hilfs- 
gütem 


X 


X 


AA 

125. Aufklärung von Vorwürfen geschlechtsspezi- 
fischen Missbrauchs im Rahmen von Hilfs- 
maßnahmen gegen Mitarbeiter von VN- 
Organisationen 

Aufklärung der Vorwürfe 

X 



X 


AA 

126. Gender- Aspekte in Missionen im Rahmen 
der Europäischen Sicherheits- und Verteidi- 
gungspolitik (ESVP) 

Umsetzung der EU-Check- 
liste zur Umsetzung der VN- 
Resolution 1325 in den Pla- 
nungsdokumenten für künf- 
tige zivile ESVP-Missionen 
und Einbeziehung in die 
„Lessons Learned“ aus den 
Missionen 

X 



X 


BMVg 

127. Vorbereitende Ausbildung/Vorbereitungs- 
lehrgänge für militärisches Personal der Bun- 
deswehr anlässlich der Beteiligung an VN- 
Einsätzen in Umsetzung der VN-Resolution 
1325 

Unterrichtseinheiten zu den 
Themenfeldern „Gender 
Mainstreaming“ und „Sexual 
Exploitation and Abuse“ 


X 


X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMZ 

128. Maßnahmen zur Bekämpfung von Gewalt 
gegen Frauen in der deutschen Entwicklungs- 
Zusammenarbeit 

Beispiele: 

— Pakistan: Projekt „Women Protection Project“ 
(Ref. 204) 

- Kambodscha: Umsetzung des dortigen Gewalt- 
schutzgesetzes (Ref. 200 — Kambodscha) 

Anwendung und Verbesse- 
rung der Maßnahmen zur 
Umsetzung des dortigen Ak- 
tionsplanes gegen ge- 
schlechtsspezifische Ge- 
walt; Aufbau und Verbesse- 
rung des Beratungs-, Unter- 
stützungs- und Schutzsys- 
tems für Opfer von Gewalt; 
Prävention von geschlechts- 
spezifischer Gewalt 

Verbesserte Umsetzung des 
Gewaltschutzgesetzes durch 
Schulung von Rechtsanwen- 
der/-innen in Kambodscha, 
Ausbildung von Gemeinde- 
oberen in ausgesuchten Pro- 
vinzen Kambodschas und 
Ausbildung von Sozialarbei- 
ter/-innen 


X 


X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 


- Bangladesch: Förderung der Anwendung von 
Gesetzen zur Unterstützung von Frauen und 
Mädchen (Ref. 204 - Bangladesch) 

Umsetzung von Gesetzen zur 
Unterstützung von Frauen 
und Mädchen durch Schu- 
lung von Gemeindeoberen in 
formalen Schlichtungsver- 
fahren und Schulung von tra- 
ditionellen und religiösen 
Führern; verbesserte Rechts- 
stellung von Frauen im tradi- 
tionellen und formalen 

Recht; Prävention von Ge- 
walt gegen Frauen (bes. Säu- 
reattacken); Beratung und 
Stärkung des Frauen- /Fami- 
lienministeriums sowie der 
Polizei bei der Verankerung 
frauenrelevanter Rechtsfra- 
gen 






BMZ 

129. Umsetzung von sexuellen und reproduktiven 
Rechten von Frauen und Förderung entspre- 
chender Vorhaben 

Unterstützung von Frauen 
- besonders von jungen und 
unverheirateten Frauen - in 
der Wahrnehmung ihrer 
Rechte frei von physischer 
und psychischer Gewalt, 
beim uneingeschränkten Zu- 
gang zu Gesundheitsdienst- 
leistungen und Verhütungs- 
mitteln, beim Zugang zu In- 
formationen über Familien- 
planung und HIV/AIDS- 
Prävention 

X 



X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMZ 

130. Maßnahmen zur Unterstützung der Umset- 
zung der VN-Resolution 1325 insbesondere 
durch die Technische Zusammenarbeit (TZ), 
Finanzielle Zusammenarbeit (FZ) und den 
Zivilen Friedensdienst (ZFD) 

Umsetzung von Projekten 
und Programmen zum Gen- 
der Mainstreaming in Kon- 
flikt- und Post-Konflikt-Län- 
dern; 

Stärkung von Frauengruppen 
und -netzwerken, die sich für 
Friedensentwicklung und ge- 
waltfreie Konfliktlösung ein- 
setzen; Förderung der Ein- 
bindung von Frauen in Frie- 
densverhandlungen; Unter- 
stützung von Projekten zur 
Traumabearbeitung; 
Unterstützung des Einsatzes 
von Gender-Beraterinnen 
und Menschenrechtsbeob- 
achterinnen bei Friedensmis- 
sionen; 

Verankerung von Konsulta- 
tionen mit Frauengruppen 
auf lokaler, nationaler und 
internationaler Ebene als fes- 
ter Bestandteil von Friedens- 
missionen und Integrierung 
der Gender-Perspektive in 
alle „Needs Assessments“ 
der VN-Organisationen. 

X 



X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMZ 

131. Verbesserung der rechtlichen und psycho-so- 
zialen Situation von Frauen in Albanien, die 
durch Menschenhandel gefährdet sind 

Projekt Verbesserung der sozialen Situation 
für durch Menschenhandel gefährdete 

Frauen stellt soziale Beratung, in Form einer 
Anlaufstelle für von Menschenhandel betrof- 
fene Personen bereit. Bereitstellung von 
Rechtsberatung, durch Einrichtung eines 
Zentrums für Rechtsberatung 

Verbesserung der Umsetzung 
der gesetzlichen Grundlagen 
zur Bekämpfung des Men- 
schenhandels; Erhöhung des 
Angebots an qualifizierter 
Rechtsberatung für Opfer; 
Unterbreitung von Ausbil- 
dungsangeboten für vulne- 
rable Gruppen zur Verbesse- 
rung der beruflichen Per- 
spektiven 

X 



X 


BMZ 

132. überregionales Sektorprogramm zur Förde- 
rung von Gleichberechtigung der Geschlech- 
ter und Frauenrechte 

Seit 12/2006 anderer Titel „ Gleichberechti- 
gung und Frauenrechte fördern “ setzt Er- 
kenntnisse aus Pilotvorhaben in Wert und er- 
arbeitet Beratungsansätze zu Themen Be- 
kämpfung von Frauen-/Menschenhandel, Ge- 
walt gegen Frauen und Förderung von 
Frauenrechten (z. B. durch Publikationen, 
Fachgespräche). Programm unterstützt außer- 
dem im Rahmen von Kooperationen die Be- 
kämpfung von Menschenhandel, die Förde- 
rung von Frauenrechten in islamisch gepräg- 
ten Ländern, sowie Einbeziehung von 
Männern zur Flerstellung von Geschlechter- 
gerechtigkeit. 

Umsetzung des Ziels der 
Gleichberechtigung in der 
Entwicklungszusammenar- 
beit; Durchsetzung von Frau- 
enrechten, u. a. zu Gewalt 
und Menschenhandel 

X 



X 
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Zuständigkeit/ 
federführende 
Ressorts/ 
durchfüh- 
rende Stelle 

Maßnahme/Handlungsfeld 

Zielsetzung 

Neue Maß- 
nahme des 
AP II 

Fortset- 
zungsmaß- 
nahme aus 
API 

U msetzungsstand 

In Vor- 
berei- 
tung 

begon- 

nen 

abge- 

schlos- 

sen 

BMZ 

133. Überregionales Projekt „Förderung von Ini- 
tiativen zur Überwindung der weiblichen Ge- 
nitalverstümmelung“ (seit März 2008 in der 

3. Phase, geänderter Titel: „Überwindung der 
weiblichen Genitalverstümmelung“) und 
Beteiligung an Finanzierung von Vorhaben 
privater deutscher Träger zur Beendigung der 
weiblichen Genitalverstümmelung 

breitenwirksame Aufklä- 
rung über Gesundheitsschä- 
den; Mobilisierung religiö- 
ser, politischer und kulturel- 
ler Multiplikatorlnnen 

X 



X 


BMZ 

134. Ratifizierungsprozess zum Maputo-Zusatz- 
protokoll der afrikanischen Menschenrechts- 
charta 

Wird laufend im Zuge des Politikdialogs 
(RK, RV) angesprochen. BMZ hat Studie be- 
auftragt, um Beratungsbedarf der AU zur 
Umsetzung Maputo-Protokolls (§ 5) zu 
eruieren 

völkerrechtlich verbindliches 
Bekenntnis der Mitgliedstaa- 
ten der Afrikanischen Union 
zur Überwindung der weibli- 
chen Genitalverstümmelung 
(bislang haben 43 der 53 ge- 
listeten Mitgliedstaaten un- 
terzeichnet und 23 das Proto- 
koll ratifiziert) 

X 



X 


BMZ 

135. Entwicklung des Kampfes gegen Genitalver- 
stümmelung noch stärker als bisher zu einem 
Querschnittsthema der Entwicklungszusam- 
menarbeit mit den betroffenen Partnerländern 

Bekämpfung der Genitalver- 
stümmelung 

X 



X 
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